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Ausgabe 1 — Frühling 2016 

Das Titelbild stammt vom „bestbesuchtesten Schilager aller Zeiten“.  

Gesamter Bericht auf Seite 8. 

 

Gemeinsame Interessen verbinden, so wie früher ist das auch jetzt gültig. 

Miteinander Abenteuer und schöne Momente teilen, und nicht nur sharen — sondern ge-

meinsam ERLEBEN, das macht Erlebtes doppelt so schön. 

Nutzen wir in diesem Sinn die wärmeren Tage und Wochen um unsere Erfahrungen durch 

den Aspekt der Gemeinsamkeit noch weiter zu verstärken.  

                                                       Herbert Wiedermann 
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Der Alpenverein ist modern. Dass wis-

sen wir ohnehin. Ich möchte euch, liebe 
Mitglieder, auf ein neues Service auf-
merksam machen. Unter der Internetad-

resse mein.alpenverein.at habt ihr 
seit kurzem die Möglichkeit, eure Mit-

gliederdaten selbst zu verwalten. 

Ihr seid übersiedelt? Einfach die einge-
tragene Adresse aktualisieren! Ihr habt 

geheiratet? Einfach den Namen aktuali-
sieren! Die Kinder gehen noch zur Schu-

le, studieren, machen Präsenz- oder Zi-
vildienst? Einfach die Bestätigung hoch-
laden! Dadurch wird die Beitragsbefrei-

ung bequem ermöglicht. Studierende 
sind im Alpenverein bis zum 27. Lebens-

jahr beitragsfrei. Voraussetzung für die 
Beitragsfreiheit ist – so wie bei Kindern 
und Jugendlichen –, dass beide Eltern-

teile (bzw. natürlich auch Alleinerzieher) 

ihren eigenen Beitrag bezahlt haben. 

Für unsere Sektion sehr hilfreich und 
kostensparend ist auch die Möglichkeit, 
dass ihr nun selbst einen Abbuchungs-

auftrag für den jährlichen Mitgliedsbei-
trag einrichten könnt. Etliche Mitglieder 

vergessen im Weihnachtstrubel die Ein-
zahlung. Wir haben inzwischen etwa 750 

Mitglieder und verschicken dann im Feb-
ruar – so wie heuer – ca. 150 Zahlungs-
erinnerungen. Dies verursacht unserer 

Sektion doch erhebliche Druck- und Por-
tokosten. Dieses Geld würden wir lieber 

in Unterstützung von Veranstaltungen, 
in Ausbildung unserer Jugendleiter und 
Tourenführer oder in die Anschaffung 

von neuem Material für den Verleih in-
vestieren! Daher darf ich euch bitten, 

dieses Service in Anspruch zu nehmen – 
eine Stornierung ist leicht mit einem 

einzigen Mausklick jederzeit möglich. 

Dieselben Login-Daten könnt ihr eben-
falls für den Online-Shop des Alpenver-

eins verwenden. Dort findet ihr immer 
hochwertige Ausrüstung, modische Klei-
dung oder nützliche Accessoires. Auch 

Schnäppchen sind regelmäßig erhältlich. 

 

 

 

Ich wünsche Euch, liebe Leser, einen 
schönen Frühling und zwischendurch im-
mer die Gelegenheit eine kurze Auszeit 

vom Alltag zu nehmen, um gemeinsam 
mit Freunden die Natur zu erkunden. 

Vielleicht sehen wir uns bei einer unse-

rer Veranstaltungen, 

Mein Alpenverein 

Impressum: 

Herausgeber und Medieninhaber: 
Österreichischer Alpenverein 

Sektion Gebirgsverein Stockerau 

F. d. I. v. Dr. Wolfgang Schnabl 
Redaktion und Layout:  

Herbert Wiedermann 
A-2000 Stockerau 

https://www.alpenverein.at/shop/shop/index.php?kategorie=2005002&produktgruppe=39000
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Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 2016 

 
 
 

Unsere Jahreshauptversammlung findet dieses Jahr am  
Freitag, den 29. April, um 17.00 Uhr 

im Jugendheim, Donaulände, Uferweg 60 statt.  
 

       Tagesordnung 
1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Genehmigung der Tagesordnung 

3. Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung                                                                                                     
April 2015 und der außerordentlichen Hauptversammlung Oktober 2015 

4. Tätigkeitsberichte der Funktionäre 
5. Finanzbericht und Bericht der Rechnungsprüfer 

6. Entlastung der Finanzreferentin und des Vorstandes 
7. Wahl des Vorstandes   

8. Anfragen und Anträge 
9. Ehrung der anwesenden Jubilare 

10. Allfälliges 
 

Bei der Vorstandssitzung am 7. März 2016 wurde für die Funktionsperiode  

der nächsten zwei Jahre folgender Wahlvorschlag für die  
Zusammensetzung des Vorstandes erstellt: 

 
 Obmann     Dr. Wolfgang Schnabl 

 Obmann-Stellvertreterin Mag.a Lisa Hellmann 
 Obmann-Stellvertreter  Herbert Wiedermann 

 Schriftführer    Dipl. Ing. Heinrich Haltmeyer   
 Finanzreferent   Dipl. Ing. Herbert Flatscher 

 Naturschutzreferentin  Dr. Julia Kelemen-Finan 
 Kletterreferent   Lukas Bohdal 

 Alpinreferent    Lukas Bohdal 

 Jugendteamleiterin  Lena Schober 
 Jugendteamleiterin-Stv. Sophia Schnabl 

 Paddelwart    Herbert Wiedermann 
 Beisitzer     Oskar Bulant 
  

Um zahlreiches Erscheinen bittet für die Alpenvereinssektion  
GEBIRGSVEREIN STOCKERAU: 

 

Dr. Wolfgang Schnabl           Dipl. Ing. Heinrich Haltmeyer 
                       (Obmann)                              (Schriftführer) 
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Interkulturelle Erlebniswoche am Berg 

Die massiven Flüchtlingsbewegungen seit dem Sommer 2015 haben die Schlagzeilen der letz-

ten Monate geprägt. Doch wer sind die Menschen, die hier nach Österreich gekommen sind 

und die nun schon mitten unter uns leben? 

Ein bisschen Licht in diese Frage zu bringen, haben sich drei angehende ErlebnispädagogIn-

nen zum Ziel gesetzt. In Zusammenarbeit mit der AV-Sektion Stockerau und dem Georg Dan-

zer Haus Stockerau planen sie die Durchführung einer  erlebnisreichen und kulturell interes-

santen Bergwoche im Sommer 2016. 

Im Zeitraum zwischen 29.8.2016 und 3.9.2016 findet dieses einzigartige Projekt in einer 

Selbstversorgerhütte in den österreichischen Alpen statt (der genaue Ort wird noch bekannt 

gegeben). Hierfür werden noch TeilnehmerInnen zwischen 14 und 17 Jahren aus der Alpen-

vereinssektion Stockerau gesucht. 

Am Programm stehen spannende und herausfordernde Aktivitäten in und rund um die besag-

te Hütte wie z.B. 

• Berg- und Gipfelwandern 

• Felsklettern 

• Aktivitäten im Wald, am Fels, am Wasser 

• Biwaknacht unter freiem Himmel 

• Lagerfeuer 

• (interkulturelle) Selbstversorgung 

• Tippibau 

• und vieles mehr 

Das genaue Programm richtet sich nach der Gruppenzusammensetzung und wird von dieser 

aktiv mitgestaltet werden. 

Bei Interesse oder Fragen meldet euch bitte bis spätestens bis Ende April 2016 bei Sandra 

Laube (Jugendleiterin der Sektion) unter der Telefonnummer:  

0699 182 10 207 

Mail: zandyzunder@gmail.com 

 

- GESUCHT  WIRD - 
 

Referent/in für Vereinsheim 
  

Unser komplett fertiges, bestens in 

Schuss gehaltenes Vereinsheim 
braucht ein wenig Betreuung. 

Benötigt wird vor allem etwas Zeit  
für ehrenamtliches Engagement.  

Von Vorteil ist ebenfalls handwerk- 

liches Geschick für einzelne  
Tätigkeiten. 

 

Bei Interesse oder Fragen bitte  

einfach bei uns melden unter: 
 stockerau@sektion.alpenverein.at  

oder beim Obmann  

Dr. Wolfgang Schnabl  
unter 0680/2108891.  

Das Kletterkrabbeln findet  

ab Jänner wieder regelmäßig  

am Freitag von 17-18 Uhr  

im Gymnasium statt 

Ort: Gymnasium Stockerau -  

Turnsaal 3; 2000 Stockerau,  

Unter den Linden 16 

Saalbach 2017 
Semesterferien auf der  

Schönleitenhütte 
Auskunft und Anmeldung:  

Dieter Moll, 0664-8489109,  
dieter.moll@biomin.net 

mailto:zandyzunder@gmail.com
mailto:stockerau@sektion.alpenverein.at
mailto:dieter.moll@biomin.net
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Family on Tour: Wandern mit Kleinkindern 
 

Seit fast zwei Jahren bietet der Alpenverein Stockerau nun schon geführte Familienwande-

rungen mit Kleinkindern an. Dabei haben wir mithilfe von Kinderwagen, Tragetuch und 

Laufrad bereits einige wunderschöne Gebiete rund um Stockerau erwandert. Zu entdecken 

gab es immer viel, u.a. die Aussicht vom Michelberg, den Wasserverlauf der Hagenbach-

klamm, Wildschweine im Lainzer Tiergarten, unzählige Kastanien in der Au sowie Rehe in 

Laxenburg. 
 

Aber was muss ich grundsätzlich beachten, wenn ich mit Kleinkindern draußen unterwegs 

bin? 

 

Flexibler Entdeckergeist 

Ist man mit (Klein-)Kindern unterwegs 

verändert sich das Wandern. Das Ziel 

tritt in den Hintergrund, das spannen-

de wird der Weg. Kinder betrachten 

die Natur durch völlig andere Augen 

als wir Erwachsene dies oftmals tun. 

So kann uns ein Stecken schon einmal 

eine ganze Wanderung begleiten und 

20 Minuten gebraucht werden um den 

schönsten Stein am Wegesrand zu ent-

decken. Auch kann es passieren, dass 

man das gewählte Ziel gar nicht er-

reicht. Entweder weil die Kinder ein 

anderes Ziel definieren oder weil man 

für eine Pause statt 30 Minuten doch 2 

Stunden gebraucht hat, um alles zu entdecken. Hier muss man einfach flexibel sein. Aber 

es lohnt sich: Auch wir Erwachsenen können viel von unseren Kindern in der Natur lernen. 

Es zahlt sich aus, auf Entdeckungsreise zu gehen und gemeinsam zu staunen. Dann kom-

men wir halt nicht bis ans geplante Ziel – was solls. 

 

Tourenplanung: Was muss ich beim Wandern mit Kleinkindern besonders beach-

ten? 

Zeitberechnung: Kinder brauchen je nach Alter das 1,5 bis 3-fache der Zeit für eine 

Strecke als ein Erwachsener 

Erlebniselemente und Kinderprogramm: genügend Zeit einplanen zum Staudammbau-

en, Kastaniensammeln etc. 

Der Weg ist das Ziel: Kindern ist das Ziel vor allem im Kleinkindalter ziemlich egal, sie 

wollen unterwegs jede Menge bestaunen und erforschen 

 

Ausrüstung: 

Strapazfähige Kleidung und Ersatzkleidung für die Kinder 

Regen- und Sonnenschutz 

Schuhe mit Profilsohle – auch für Kinder 

Sitzunterlage 

Tragehilfe oder geländegängiger Kinderwagen, falls die Kinder müde werden 

Jause und viel Flüssigkeit für die Kinder 

Erste Hilfe (Rucksackapotheke und Pflaster) 

Handy mit geladenem Akku 

 

Buchtipp:  

Lugmayr, Christine: Kinderwagen-Wanderungen. Um und in Wien. Von der Wachau bis 

zum Neusiedler See (www.kinderwanderungen.com) 

Lugmayr, Christine: Abenteuer Natur. 55 Outdoor-Tipps für 1- bis 6-jährige Entdecker 

und Entdeckerinnen (www.wandaverlag.at) 
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4-Tages-Wanderung  7.-10. Juli 2016 

Lavanttal – Saualpe - Koralpe 

Die heurige 4-Tages-Wanderung führt uns in die Lavanttaler Nockberge. Wir übernachten in 

Wolfsberg. Unser Programm sieht für Freitag und Samstag eine Ganztagestour auf Saualpe 

und Koralpe vor. Am Sonntag gibt es eine kürzere Wanderung mit abschließender gemeinsa-

mer Schlusseinkehr. 

Treffpunkt ist der Donnerstag, 7. Juli am späten Nachmittag (ca. 17:30) beim Quartier 

Anmelden bei: Eva Schnabl, Email: eva@schnabl.org; Mobiltelefon 0664 8225748 

Anmeldeschluss ist der 15. Mai 2016 

Organisationsbeitrag: € 1.-/Person (ÖAV-Mitglieder); € 3.-/Person (Nicht-Mitglieder) 

Quartier: Gasthof Silberberg; St. Johann, Siegersdorffweg 2; A-9400 Wolfsberg  

Der Gasthof hat bis zum 15. Mai 2016 Zimmer für unsere Gruppe                              

(Schnabl, Alpenverein Stockerau) reserviert. 

 

Halbpensionspreis: € 45.-/Tag für Erwachsene im Doppelzimmer, Kinder auf Anfrage 

Herrn Steinbauer im Gasthof Silberberg erreicht ihr unter: 

Tel.: 04352/2258;  e-mail: gh-silberberg@aon.at;  www.silberberg-steinbauer.com 

Ich bitte die Teilnehmer, die Quartierbuchung selbst vorzu-

nehmen. 

Ausrüstung: Gutes Schuhwerk (KEINE Turnschuhe!), Regen-

schutz, Sonnenschutz, Jause für Ganztagstouren am Freitag und 

Samstag. 

Wanderkartenvorschlag: f&b: Saualpe - Lavanttal - Koralpe - 

Region Schilcherheimat; WK 237, 1:50.000.  

Ich freue mich auf Eure Anmeldung.    Eva Schnabl 

Generation AV: Paddeltour auf der Donau 

Zu Ferienbeginn starten wir von Stockerau stromabwärts auf der Donau Richtung Wien. 

Termin: 03.07.2016 08:00 - 20:00 

Ort: Stockerau / Wien 

Kosten/Leistungen:  

bis Jahrgang 1995: 7 Euro,   Erwachsene: 12 Euro 

inklusive Boot, Fahrtkosten retour 

Details:  

Mit unseren Gumotex Booten starten wir zunächst über das Krumpenwasser bis Korneuburg und 

wagen uns dort auf die große Donau. Dann paddeln wir weiter bis nach Wien und fahren mit dem 

Zug wieder heimwärts. 

Information und Anmeldung 

Gabriel Hellmann,  Handy: 0650/92 49 523,  Email: gabriel.hellmann@gmx.at 

Treffpunkt:  04.07.2015,  8 Uhr Park & Ride Parkplatz Stockerau  

Ausrüstung: 

Schuhe, die nass werden dürfen (plus ein „trockenes“ Paar in Reserve), Badesachen, Handtuch 

und Sonnenschutz 

Anmeldeschluss:  20.06.2016,  beschränkte Teilnehmerzahl 
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Generation AV: Technisches Klettern 

Klettern einmal anders - als Alternative zum Sportklettern versuchen wir nun das technische 

Klettern 

Termin: 11.06.2016 09:00 - 18:00 

Ort: Dürnstein 

Kosten/Leistungen: 10 Euro (exkl. Fahrtkosten) 

Details:  

Wir erklimmen den Gipfel diesmal nicht nur mit direktem Felskontakt, sondern verwenden als 

Aufstiegshilfen auch diverse Schlingen, Leitern und Haken. Klettern in einer Form, wie sie jah-

relang praktiziert wurde und durch das reine Sportklettern zunehmen verdrängt wurde.  

 

Information und Anmeldung 

Gabriel Hellmann 

Telefon (Privat): 0650 / 92 49 523     

Email (Privat): gabriel.hellmann@gmx.at 

 

Ausrüstung: 

vollständige Kletterausrüstung, wenn vorhanden mobile Sicherungsgeräte, Strickleiter, Haken 

etc.  

Anmeldeschluss:  04.06.2016, beschränkte Teilnehmerzahl  
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Saalbach 2016 

Im Vergleich zu den Vorjahren sind wir heu-

er ja mit einem blauen Auge davongekom-

men. Denn in den letzten beiden Jahren hat-

ten wir Sehnen- und Bänderverletzungen in 

Händen, einen gebrochenen Schienbeinkopf, 

eine gebrochene Hand, und Gehirnerschüt-

terungen. Und heuer, das blaue Auge, das 

hatte der kleine Peter Hohenecker. Aber 

nicht vom Schifahren, obwohl er sich dabei 

auch schon drum bemüht hätte, sondern 

vom Drehfußballspielen. Die Stangen sind 

da nämlich genau auf seiner Augenhöhe. Er 

hat’s aber locker weggesteckt. 

Mit insgesamt 66 Teilnehmern, 3 im Bergho-

tel Seidl-Alm und 63 auf der Schönleitenhüt-

te, hatten wir heuer einen Rekord, und auf 

der Schönleitenhütte wurde der Platz schon 

knapp. Zum Beispiel im Schuh-

Trockenraum, wo alle Steckplätze der Hei-

zung belegt waren, und Diskussionen um die 

effiziente und widmungsgemäße Verwen-

dung der Trockenhörner entbrannten. Oder 

im Kühlschrank. Der wurde mit beinahe ma-

thematischer Genauigkeit mit Bier vollge-

räumt, und trotzdem dachten manche gegen 

Ende der Woche schon, das Bier wird knapp. 

Aber nur weil sie noch nicht bemerkt haben, 

dass auch die Gemüselade randvoll angefüllt 

war. Jedenfalls war zu Beginn der Woche im 

Kühlschrank kein Platz mehr für die Milch, 

und da sind Interessenskonflikte natürlich 

vorprogrammiert. Die Lösung war aber nicht 

schwer, und etliche haben bereitwillig daran 

mitgearbeitet. Man hat auch an den Lagern 

der Kinder bemerkt, dass die Schönleiten-

hütte besser ausgelastet war als in den Vor-

jahren. Nicht nur am Sauhaufen aus Schiun-

terwäsche und sonstigem Zeugs, sondern 

auch an der Luft. 

Unter den 63 Hüttenbewohnern waren ne-

ben vielen Schönleitenhütte-Veteranen auch 

etliche Neue. Die haben auch bestens dazu-

gepasst, wie der Lorenz, der uns mit seiner 

Gitarre unterhalten hat, oder der Andi, der 

ohne lange zu reden einfach einen Fetzen 

nimmt und (fast) unbemerkt den nassen 

Schuhraum aufwischt, wenn es nötig ist. 

Und am Parkplatz bei der Abreise war noch 

einmal offensichtlich, dass die Gruppe ganz 

gut zusammenarbeitet: Starterkabel hier, 

Abschleppseil dort, Schneeschaufeln, ein 

paar Anschieber, und schließlich sind alle 

wieder flott. Man hat nämlich auch erst am 

Parkplatz so richtig bemerkt, dass in der 

Woche doch auch einiges an Schnee gefallen 

ist.                                            Dieter Moll 

Die Kinder waren sich nicht immer einig, wohin 
der Weg führen soll ... … fanden aber doch immer den richtigen Weg 

zum Tiefschnee. 
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Die Winterwanderung, welche traditionell 

am 06.01. stattfindet, führte uns heuer auf 

den Tulblinger Kogel.  Bei Hochnebel , ein 

paar Minusgraden und einigen Zentimetern 

Neuschnee starteten wir in Königstetten. 

Über den Planetenwanderweg gingen wir zur 

Leopold-Figl Warte bis zum Tulbinger Kogel, 

weiter nach Hainbuch und wieder zurück zu 

unserem Ausgangspunkt. Anfangs ging es 

eher gemächlich dahin, mussten doch etli-

che Infotafeln vom Planetenweg studiert 

werden. Außerdem befanden wir uns am 

Bienenlehrpfad, der einige Aufgaben für un-

sere Geocacher hatte. 

Unsere Gruppe bestand aus neun Wande-

rern. Waren wir beim Aufbruch ein bisschen 

traurig, weil wir uns nach ein paar Sonnen-

strahlen sehnten, wurden unsere Gemüter 

Winterwanderung Königstetten 

bald durch ein wunderbares Schauspiel der 

Natur entschädigt: Je tiefer wir in den Wald 

vordrangen, umso mehr zeigte sich der Wie-

nerwald im Raureif. Zentimeterlange Eiskris-

talle hatten sich um die Äste gebildet und 

dies gab Anlass für herrliche Fotomotive. 

Der Abschluss unserer dreistündigen Wan-

derung war ein wohl verdientes, spätes Mit-

tagessen in der Pizzeria in Königstetten. 

Sehr hungrig und mit roten Wangen, so wie 

es sich für eine Winterwanderung gehört, 

warteten einige von uns sehr ungeduldig auf 

ein warmes Essen. Mit der Erkenntnis, dass 

wir etwas Gutes für Körper, Geist und Seele 

taten, fuhren wir am frühen Nachmittag sehr 

zufrieden heimwärts.            

                                               Eva Schnabl 

 Frühlingsprogramm 2016 

Datum Veranstaltung  Leitung Fon 

1. und 8. 

April 
Familienklettern  im Gymnasium Dieter Moll 

0664 
8489109 

9. 

April 
Im Paddelboot den Frühling begrüßen 

Julia Kelemen-

Finan 

0680 
3000720 

12. 

April 

60 plus Genusswanderung   
Kirchwald (Hollabrunn)  

Johanna 
Mussner 

0699 
11515252 

15. 

April 
Familienklettern  im Gymnasium Dieter Moll 

0664 
8489109 
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Frühlingsprogramm 2016 

  
  
  
  
  

A d r e s s e  
  
  
  
  
  

    
  

 
 
 
 
 
 

www.alpenverein.at/stockerau  

Datum Veranstaltung  Leitung Fon 

Bitte beachten Sie auch die Termine auf der Innenseite  

21. 

April 
BYOL — Picknick am Kahlenberg 

Sophia Schnabl 

Helena Schnabl 

0650/6913456 
0699/10633055 

22. 

April 
Vollmondpaddeln   in der Stockerauer Au 

Herbert 

Wiedermann 

0650 

8638110 

29. 

April 
Jahreshauptversammlung im Vereinsheim 

Wolfgang 
Schnabl 

0680 
2108891 

1. 

Mai 
1. Mai-Partie „Oswald-Ruso-Gedenktour“ 

G. Moll 
O. Bulant 

63421-73 
68452 

13.  

Mai 

60 plus Genusswanderung   

Waschberg - Michelberg  
Johanna 
Mussner 

0699 
11515252 

21. 

Mai 
Vollmondpaddeln   in der Stockerauer Au 

Herbert 

Wiedermann 

0650 

8638110 

21. 

Mai 
Wir sind Kinder-Tag in Korneuburg 

Lena Schober 
Lisa Vybiral 

0660 4922920 
  

0644 4155485 

22. 

Mai 
Familienkletterausflug Dieter Moll 

0664 
8489109 

4. 

Juni 
Family on Tour Michelberg 

Lisa 

Hellmann 

0699 

11112991 

10. 

Juni 

60 plus Genusswanderung  

Bahnwanderweg am Semmering 
Johanna 
Mussner 

0699 
11515252 

11. 

Juni 
Technisches Klettern 

Gabriel 
Hellmann 

0650 
9249523 

11. 

Juni 
Zelten und Lagerfeuer beim Vereinsheim 8-13 J. Lena Schober 

0660 

4922920 

17. 

Juni 

BYOL — Lagerfeuer und Übernachtung im  
Vereinsheim—Jugendliche aller Nationen  18-30J. 

Sophia Schnabl 
Helena Schnabl 

0650/6913456 
0699/10633055 

18. 

Juni 
Vollmondpaddeln   in der Stockerauer Au 

Herbert 

Wiedermann 

0650 

8638110 

3. 

Juli 
Paddeln auf der Donau 

Gabriel 
Hellmann 

0650 
9249523 

4.-6. 

Juli 
Sommercamp Naturforscher unterwegs 

Julia Kelemen-

Finan 

0680 
3000720 

7.-10. 

Juli 

4-Tages-Wanderung  
Lavanttal - Saualpe - Koralpe 

Eva Schnabl 
0664 

8225748 


